
Spätestens seit der Konzertreise
nach Südkorea im August des ver-
gangenen Jahres ist der gut funktio-
nierende Verein auch ein einge-
schworener Haufen. DirigentAndre-
as Thoman hat einiges dafür getan,
dass die Musiker immer wieder zu
neuen Höhen gelangen. Jetzt hat er
ein neues Projekt: Das Vororchester,
in dem die jüngsten Musikerinnen
und Musiker des Vereins ihre ersten
Erfahrungen sammeln. Beim Neu-
jahrskonzert am 5. Januar konnten
die Jungen und Mädchen erstmals
Bühnenluft schnuppern – und auch
beim Moderieren zeigte der Nach-
wuchs schon Talent.

Die Jugendkapelle unter der Lei-

Musikverein Gottenheim hatte zum Neujahrskonzert eingeladen / Tolle Stimmung

tungvon Michael Thoman hatte sich
mit dem Peggy-March-Klassiker „I
will follow him“ (arrangiert von Jan
van Kraeydonck) ein anspruchsvol-
les Stück ausgesucht, dass die Nach-
wuchskapelle aber mit Bravour
meisterte – genausowie dreiweitere
Stücke der Filmmusik, die das Mot-
to des Konzertabends bildete.

Nach der Pause konnte das Blas-
orchester unter der Leitung von
Andreas Thoman sein überzeugen-
des Können dokumentieren: Unter
anderem mit „Music For A Festival“
vonPhilipSparke, indemMarkDan-
gel an der Bassklarinette brillierte.

Gottenheim. Das Neujahrskon-
zert des Musikvereins Gotten-
heim,dasam5. Januar inderFest-
halle Bötzingen stattfand, bot
auch dieses Jahr musikalische
Glanzlichter und emotionale Hö-
hepunkte. Das gute menschliche
Miteinander im Verein und in der
Blaskapelle schlägt sich auf das
musikalische Zusammenspiel der
Orchester wieder. Vororchester,
Jugendkapelle und Blasorchester
boten überzeugende Blasmusik
– und Emotionen zum Mitfühlen.

Durch die Welt des Films führte als
Moderator Benjamin Grünwald, der
viel Wissenswertes zu den Musik-
stücken zu berichten wusste.

Spaß muss sein: Beim Neujahrs-
konzert des Musikvereins Gotten-
heim ist das Tradition. Und so wur-
de der gelungene Konzertabend mit
dem TV-Kultabend beendet. Das Or-
chester spielte bekannte TV-Titel-
melodien und das Publikum war in
einem Quiz aufgerufen, die TV-Sen-
dungen zu erraten. Als „Hauptge-
winn“ lockte ein Besuch des Musik-
vereins am 1. Mai – zwischen 6 Uhr
und 9 Uhr morgens. Marianne Ambs

Dirigent Andreas Thoman (rechts) stellte seine Solisten vor – unter ande-
rem Mark Dangel (2. von rechts) an der Bassklarinette. Foto: ma
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